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Von Yamiku

Kapitel 6: yume

Einmal sind wir uns im Traum begegnet
Es war ein kalter Wintertag
Du hast gelächelt und dein Lächeln brachte das Eis zum Schmelzen
Ich sehe immer noch die Taube am dunkelgrauen Himmel vorbei fliegen
Ist es verboten zu träumen?
Nur, wenn träumen so schön ist, warum wieder aufwachen?

DEAD DREAMS HOLY SIX
BLACK FEATHERS FLYING AWAY

EMBRACE ME KILL ME REST IN PEACE

Ein kalter Wintertag ohne Schnee
Ich sah ein Lächeln, das gefroren war
Hinter der Maske hast du der Taube die Federn ausgerissen
Zertreten hast du ihren Körper
Lachend bist du über die blutigen Federn stolziert und hast auf mich herabgesehen
Ein Messerstich hat mich aus dem Schlaf geweckt
Von mir aus kann die Realität zur Hölle fahren
Es gibt kein Sicherheitsnetz mehr, der Vogel ist unfähig zu fliegen
Wenn er fällt, ist er tot

Vögel fliegen im Winter nicht, ihre Federn sind gefroren
Wenn Träumen Flügel wachsen, warum hält man sie auf?
Ich entfliehe dem Jetzt und gebe mich dem ewigen Kuss hin
Vielleicht wachsen auch mir Flügel aus weißem Mondlicht
Ich springe und sage der Welt GOODBYE

DEAD DREAMS HOLY SIX
BLACK FEATHERS FLYING AWAY
DEAD DREAMS HOLY SIX
RED FEATHERS FLYING NOT STAY
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